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Scharf auf den Freund meines Vaters



„Wie lange hast du ihn nicht mehr gesehen?“, fragte ich meinen
Vater, als er diese Ansichtskarte mit verwunderten Augen anstarrte.



„Das müssten jetzt fast zwanzig Jahre sein, denke ich zumindest. Er
ist ausgewandert, kurz nach dem Mauerfall.“



„Warum, ist er vor den Ossis geflüchtet?“, lachte ich und musste
mir selber zu diesem grandiosen Witz gratulieren.



„Ne natürlich nicht, er hat in den Staaten eine Frau kennengelernt,
und so viel ich weiß, auch geheiratet!“



„Was heißt: Soviel ich weiß? Habt ihr in dieser Zeit keinen Kontakt
gehabt?“



„Ne, nicht so richtig. Aber jetzt freue ich mich riesig auf ihn!“,
haute er sich auf die Schenkel und kramte gleich in alten
Fotoalben.



„Was, das ist dein bester Kumpel? Den hätte ich mir ganz anders
vorgestellt?“, lachte ich und sah auf ein Jugendbild der beiden.
Zudem strich ich über seine Glatze und grinste über beide Ohren.



„Das Bild ist ewig alt, dem sind zwischenzeitlich bestimmt auch die
Haare ausgefallen!“



„Egal, solange er noch diesen knackigen Körper hat!“, grinste ich,
nahm ein Foto in die Hand und schaute mir dieses ganz genau an. Ein
etwa dreißigjähriger Typ, mit Hammerfigur schoss mir in die Augen.



„Ja, er war schon immer der Beauty in unserem Freundeskreis!“,
antwortete mein Vater und versuchte mir das Foto zu entreißen.



„Jetzt lass doch mal!“, zuckte ich weg und warf nochmal einen Blick
drauf.



„Echt krass geil der Typ!“, dachte und vor allem sagte ich es auch.



„Wie alt bist du jetzt?“, fragte er augenrollend und konnte das
Bild endlich zurückerobern.



„Zweiundzwanzig, hast das schon vergessen? In deinem hohen Alter
kann das durchaus vorkommen!“



„Blödsinn! Schmachte lieber Männer in deinem Alter an und nicht so
alte Säcke wie er es ist!“, ermahnte er mich nicht das erste Mal.
Ich stand auf gestandene Typen und nicht auf Bubis. Das war meinem
Vater schon lange ein Dorn im Auge und deshalb versuchte er mich
immer davon abzuhalten.



„Alte Männer wollen nur Spaß mit jungen Mädels, sie meinen es nie
ernst!“, unternahm er einen weiteren Versuch mich davon zu
überzeugen.



„Du redest wohl aus Erfahrung!“, grinste ich und erinnerte an sein
Verhältnis. Er betrog meine Mutter mit seiner Auszubildenden und
das über ein Jahr lang.



„Das kann man nicht miteinander vergleichen!“



„Doch kann man! Du hattest halt auch mal Lust auf eine
unverbrauchte Möse!“



„Jetzt aber!“, schiss er mich regelrecht zusammen und packte die
Fotos wieder in die Kommode.



„Wie dem auch sei! Der ist tabu für dich!“, befahl er noch und
schaute mir dabei sehr tief in die Augen.



„Logo, hab auch meine Prinzipien. Vögel nie einen, den mein Vater
kennt! Obwohl Lukas schon ein echt Süßer ist!“, provozierte ich
ihn. Lukas war sein Kollege und echt geil. Mir machte es einfach
nur Spaß meinen Vater auf den Arm zu nehmen.
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